
60 Jahre Yacht-Club Spiez 
Jubiläumsanlass am Sonntag, 23. Juni 2024, ab 11.00 Uhr 
 
 

Einzug der Digitalisierung, von Fredy Krebs 
 
Seit der Gründung unseres Clubs haben sich die Kommunikationsmöglichkeiten und damit 
die Kommunikationsformen stark verändert. 
 
Während damals alles in Papierform festgehalten und per Post versandt worden ist, wird 
heute eigentlich ausschliesslich auf dem digitalen Weg informiert bzw. kommuniziert. 
 
Die heutigen Medien sind viel schneller und effizienter, was vor allem die Arbeit des 
Vorstands erleichtert und den Arbeitsaufwand deutlich reduziert. 
 
Alle wichtigen Informationen, die bis vor etwa 20 Jahren ausschliesslich in Form von 
Jahrbüchern erschienen oder in Papierform per Post an die Mitglieder gesendet worden sind, 
finden sich heute auf der Website des Yacht-Club Spiez. Alles kann jederzeit von irgendwo 
und viel schneller verarbeitet werden. Einladungen zur HV und zu Clubanlässen sowie 
Ausschreibungen von Regatten erfolgen ebenfalls über die Website oder per E-Mail. Gleich 
verhält es sich mit Anmeldungen von Regatteuren und Clubmitgliedern zu entsprechenden 
Anlässen. Die Bezahlung von Startgeldern, Jahresbeiträgen oder die Rechnung bei 
Clubanlässen bezahlen unsere Mitglieder elektronisch mit Twint, Apple Pay, der Kredit- oder 
der Debitkarte. Bargeld ist auf dem Weg in die Geschichtsbücher. 
 
Das hier ist das erste Jahrbuch des Yacht-Club Spiez aus dem Jahr 1965. Es beinhaltet das 
Jahresprogramm, das Vorwort des Präsidenten, die Aufstellung der Vorstandsmitglieder mit 
Funktion, Adresse und privater Telefonnummer, welche damals nach der Vorwahl fünfstellig 
war – Handys gab es noch nicht. Weiter enthielt es das Mitgliederverzeichnis (46 Aktiv-, 9 
Junioren- und 5 Passivmitglieder), die Bootsliste (4 Yachten und 16 Jollen), allgemeine 
Bestimmungen für Regatten, das Verzeichnis der gestifteten Wanderpreise sowie die 
Mitgliederbeiträge (Aktive bezahlten Fr.  70, Junioren Fr. 25 und Passive Fr. 15). 
Geschrieben wurden die Texte und Tabellen mittels Schreibmaschine - nota bene noch keine 
elektrischen Geräte – auf sogenannte «Schnaps»-Matrizen, welche wiederum zum Drucken 
benutzt wurden. In den 70er-Jahren wurden auch die Ranglisten der Regatten auf dieselbe 
Art erstellt. An der Tag- und Nachtregatta nahmen damals weit über 100 Boote teil. Ihr könnt 
euch vorstellen, was das für die fleissigen Frauen und Männer an den Schreibmaschinen und 
am Umdrucker geheissen hat. 
 
Das hier ist das Jahrbuch 1989, unser Club war nun 25-jährig. Es erschien inzwischen in 
gedruckter Form und bebildert. Auf der farbigen Titelseite ist unser ehemaliges Startschiff, 
die Whiskey Time, zu sehen. Das Buch enthielt viele Inserate, u.a. mit Werbung für 
Mobiltelefone – die damaligen Natel-C, und war bereits sehr ausführlich gestaltet. Die 
Mitgliederzahl lag inzwischen bei 212 Personen. 
 
 
 
 



Das letzte Jahrbuch erschien im 2014 und sah so aus. Die inhaltliche Gestaltung hatte sich 
seit 1989 nicht wesentlich geändert. Es ist im Archiv auf unserer Website hinterlegt. In 
diesem letzten Jahrbuch sind die vergangenen 5 Jahrzehnte des YCSp mit vielen Bildern 
dokumentiert. Unser Club war inzwischen genau 50-jährig, was mit einem grossen Fest im 
Hotel Belvédère in Spiez gefeiert wurde. 
 
Ab dem Jahr 2004 begann der Wandel zur digitalen Kommunikation. Unsere damalige 
Sekretärin Marianne Morgenthaler entwickelte die erste eigene YCSp-Website. Die Seite lief 
über das TYPO3-System, bot für diese Zeit einiges, war strukturell solide aufgebaut und über 
10 Jahre in Betrieb. Das Handling war jedoch recht kompliziert. Ich kann mich gut erinnern, 
dass ich beim Hochladen von Texten und Bildern jeweils meine Kämpfe mit der Software 
ausgefochten und einige Male übel geflucht habe. 
 
2016 hat mein Sohn Tobias die zweite Website designed wie man heute sagen würde. Das 
Jimdoo-System war einiges einfacher zu bedienen und auch einiges günstiger als ihre 
Vorgängerin. Mittlerweile konnte man auch problemlos kürzere Videos hochladen und 
abspielen. 
 
Inzwischen sind wir bei Variante drei angelangt. Sie läuft über die Clubdesk-Software. Yvette 
Gasser hat unsere neuste Website im 2023 hübsch aufgepeppt. Mir gefällt sie sehr gut. 
 
Über die Clubdesk-Software läuft heut zu Tage übrigens noch einiges mehr: so z.B. die 
Mitglieder- und die Dokumentenverwaltung, die Clubbuchhaltung, die Vorstands-
administration und auch unsere Clubboote können von unseren Mitgliedern direkt über 
diese Software via Website gebucht werden. 
Die Regattaadministration, von den Ausschreibungen über die Anmeldungen bis zu den 
Ranglisten läuft ebenfalls via unsere Website über das schweizweite Manage 2 Sail. 
 
Apropos Regatten: Die neuen ROBO-Regattabojen unseres Clubs werden mittels GPS 
gesteuert. Das heisst, sie halten die gewünschte Position automatisch und können vom 
Wettfahrtleiter aus der Ferne verschoben werden. Bojenstichel und -gewichte und die damit 
verbundene, nicht ganz ungefährliche Arbeit an der Winde sind somit schon bald 
Vergangenheit. 
 
Es wird interessant sein, zu sehen wo wir digital beim nächsten Jubiläum in 10 Jahren stehen 
werden. Ich freue mich, dass ich euch einen kurzen Einblick in die Welt der Kommunikation 
geben durfte und danke für eure Aufmerksamkeit. 


